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Man stößt Reflexion auch dann an, wenn man sehr deutlich zeigt, dass man bestimmte
Verhaltensweisen unter keinen Umständen akzeptiert und Gespräche, die eskalieren, sofort
beendet.

Der eigentliche Lernprozess findet ja nicht im Gespräch selbst statt, sondern später, wenn
der/diejenige sich selbst überlassen ist.

Klare Ansagen und Rollenverteilung und konsequentes Reagieren auf Fehlverhalten ist ebenso
wichtig wie "mögen". Ich kann nicht jeden mögen, und wer mich immer wieder anlügt und
beschimpft, der hat halt irgendwann keinen Kredit mehr. Aber damit komme ich klar. Ich kann
auch Leute unterrichten, die ich nicht mag.

Ich glaube, das "Mögen" wird schwerer, je älter die Schülerinnen und Schüler sind. In der
Grundschule hat man vermutlich noch mehr "Kindchenschema". Aber so ist das halt. Mögt ihr
alle eure Kolleginnen und Kollegen? Da fragt keiner nach. Man muss damit klar kommen.
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